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Aktuelle Informationen und Änderungen des Veranstaltungsplanes findet ihr 
auf unserer Hompage 

www.dav-suhl.de
Aktuelle Meldungen oder Programmänderungen bitte an dav@designakut.de mailen.
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Liebe Sektionsmitglieder,

der Winter liegt nun wieder hinter uns. Die Sai-
son hatte ja nun doch noch genügend Schnee 
gebracht, und ich denke, dass unsere Mitglieder 
dies ausgiebig genossen haben. Die diesjährige 
Mitgliederversammlung (siehe Beitrag) liegt nun 
auch schon wieder ein paar Wochen zurück. Lei-
der hatten mit 23 anwesenden Mitgliedern nur 
wenige den Weg zum Suhler Friedberg/Waldfrie-
den gefunden. 
Mit etwas über 800 Mitgliedern wird wohl unse-
re Sektion in den nächsten Jahren nicht mehr so 
sehr wachsen. Dennoch ist diese Zahl für unsere 
Region so schlecht wiederum nicht.
Die Sektionsveranstaltungen, es waren zwar 
nicht ausgesprochen viele, wurden im vergange-
nen Jahr von zahlreichen Mitgliedern besucht. 
Der Bilderabend und die Weihnachtsfeier zogen 
jeweils die Meisten an. 
Noch immer sind wir auf der Suche nach Organi-
satoren für eintägige Mittelgebirgs- und mehr-
tägige Hochgebirgswanderungen.
Das vor uns liegende Jahr wird für Viele sicher 
wieder schöne Erlebnisse bringen. Auch im Ver-
anstaltungsplan der Sektion sind einige Touren 
aufgeführt.
Der Wunsch nach Sektionsabenden wurde eben-
falls erhört. Zweimal wollen wir uns dieses Jahr 

im Naturheilgarten zum Anschauen schöner Bil-
dern von Sektionsmitgliedern treffen. 
Das Angebot der Sektion Coburg zur Teilnahme 
unserer Mitglieder an Veranstaltungen besteht 
weiterhin. Veranstaltungsinfos findet ihr auf der 
Homepage der Sektion Coburg.
An dieser Stelle ergeht ein Dank an alle ehren-
amtlich tätigen Sektionsmitglieder, die mit viel 
Engagement das Funktionieren unseres Vereins 
ermöglichen.
Hoffen wir, dass das Jahr viele gemeinsame Er-
lebnisse unserer Sektionsmitglieder bringt und 
dass alle gesund von ihren Reisen und Touren 
zurückkommen.

Klaus Wahl
1. Vorsitzender

Dann bitte umgehend an uns melden. Nur wenn 
wir aktuelle Kontaktdaten von Euch haben, kön-
nen wir wichtige und/oder interessante Informa-
tionen an Euch weiterleiten.
Das „Panorama“ und unserer schönes „Bergauf“ 
erreichen Euch nur, wenn wir Eure aktuelle 
Adresse haben.

Im Zeitalter des Internets informieren oder erin-
nern wir zu Veranstaltungen über einen E-Mail- 
Verteiler. Nicht bekommen? Dann haben wir kei-
ne aktuelle E-Mail-Adresse von Euch. Schickt 
uns einen kurzen Gruß in die Geschäftsstelle und 
schon seid Ihr dabei (info@alpenverein-suhl.de).

Informationen der Schatzmeisterin

Neue Bankverbindung, Adresse, Telefon-Nr. oder E-Mail-Adresse?

Mit dem Sportcenter Suhl besteht nach wie vor 
eine Kooperationsvereinbarung. Alpenvereins-
mitglieder, die im Sportcenter Suhl trainieren 
möchte, erhalten auf den zu zahlenden Monats-
beitrag eine Ermäßigung von 20 Prozent.

Kooperation Sportcenter Suhl

Grußwort

Auszug aus der Datenschutzerklärung
Wir möchten Sie darüber informieren, dass die 
von Ihnen in Ihrer Beitrittserklärung angege-
benen Daten über Ihre persönlichen und sach-
lichen Verhältnisse (sogenannte personenbezo-
gene Daten) gleichermaßen auf Datenver- 
arbeitungs-Systemen der Sektion, der Sie beitre-
ten, wie auch des Bundesverbandes des Deut-
schen Alpenvereins (DAV) gespeichert und für 
Verwaltungszwecke der Sektion, bzw. des Bun-
desverbandes verarbeitet und genutzt werden. 
Verantwortliche Stelle im Sinne des § 3 (7) BDSG 
ist dabei die Sektion, der Sie beitreten.

Wir sichern Ihnen zu, Ihre personenbezogenen 
Daten vertraulich zu behandeln und nicht an 
Stellen außerhalb des DAV, weder außerhalb der 
Sektion, noch außerhalb des Bundesverbandes, 
weiterzugeben. Sie können jederzeit schriftlich 
Auskunft über die bezüglich Ihrer Person gespei-
cherten Daten erhalten und Korrektur verlangen, 
soweit die bei der Sektion und der Bundesge-
schäftsstelle gespeicherten Daten unrichtig sind. 

Sollten die gespeicherten Daten für die Abwick-
lung der Geschäftsprozesse der Sektion, bzw. des 
Bundesverbandes nicht erforderlich sein, so kön-
nen Sie auch eine Sperrung, gegebenenfalls auch 
eine Löschung Ihrer personenbezogenen Daten 
verlangen.

Der Bundesverband des DAV sendet periodisch 
das Mitgliedermagazin DAV Panorama in der von 
Ihnen gewählten Form (gedruckt oder digital) zu. 
Sollten Sie kein Interesse am DAV Panorama ha-
ben, so können Sie dem Versand bei Ihrer Sektion 
des DAV schriftlich widersprechen.
Nach einer Beendigung der Mitgliedschaft wer-
den Ihre personenbezogenen Daten gelöscht, 
soweit sie nicht, entsprechend der steuerrechtli- 
chen Vorgaben, aufbewahrt werden müssen.
Eine Nutzung Ihrer personenbezogenen Daten 
für Werbezwecke findet weder durch die Sekti-
on, den Bundesverband, noch durch Kooperati- 
onspartner des Bundesverbandes des Deutschen 
Alpenvereins statt.

Informationen zum Datenschutz/DAV Panorama jetzt auch digital

Datenschutz
Den genauen Wortlaut findet ihr auf unsere 
Hompage ganz unten im Aufnahmeantrag S.2.

Mitgliedermagazin DAV Panorama
Wer das Mitgliedermagazin DAV Panorama nicht 
als gedruckte Ausgabe sondern in digitaler Form 
beziehen möchte, meldet sich bitte in der Ge-
schäftsstelle .
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Unsere satzungsgemäß notwendige Mitglieder-
versammlung fand zum 1. Mal im Waldfrieden 
Suhl, Schleusinger Str. 117 statt. Die Versamm-
lungsleitung übernahm erstmalig Ulrike Triebel. 
Zu unserer Versammlung waren im diesem Jahr 
nur 23 Sektionsmitglieder erschienen.
Hier nun in Kurzfassung die wichtigsten Ergeb-
nisse für alle anwesenden Mitglieder zur Erin-
nerung und für die nicht anwesenden Mitglieder 
zur Kenntnisnahme. 
Klaus Wahl zog ein positives Fazit über die Ak-
tivitäten im Jahr 2016. Er wies aber auch da-
rauf hin, dass weiterhin Mitglieder gesucht 
werden, die im Vorstand mitarbeiten, sich zu 
Fachübungsleitern ausbilden lassen oder als 
Organisator von Sektionsveranstaltungen aktiv 
werden. Interessenten können sich bitte beim 
Vorstand melden. Die Jugendreferentin Ulrike 
Triebel trug ihren Rechenschaftsbericht vor. Bei 
den Aktivitäten der Jugend lagen die Schwer-
punkte im Jahr 2016 beim Klettern als wöchent-
liches Training, Tages-, Wochenendfahrten oder 
Ferienfreizeiten für Kinder und Jugendliche. 
Der Jahreshöhepunkt war eine Expedition in 
den Kaukasus. Als Kooperationspartner bei Ju-
gendveranstaltungen fungierte u. a. die Private 
Fachschule für Wirtschaft und Soziales Suhl 
(Erlebnispädagogik im Rahmen der Erzieher- 
ausbildung). 
Der Vorstand wurde nach dem Vortragen der 
Geschäftsberichte und dem Bericht der Rech-
nungsprüfer für das Geschäftsjahr 2016 durch 
die anwesenden Mitglieder einstimmig entlastet. 
Durch die krankheitsbedingte Abwesenheit der 
Schatzmeisterin Karin Rennert erläuterte der 2. 
Sektionsvorsitzende Klaus Jürgen Rennert den 
Finanzbericht für das Jahr 2016. Unverändert 
bleiben für das Jahr 2018 die Mitgliedsbeiträge, 
die Aufnahmegebühr von 15 € für neue A-Mit-
glieder. Die Aufnahmegebühr gilt auch für un-
terjährige Eintritte in die Sektion, da der Verwal-
tungsaufwand unabhängig vom Eintrittsdatum 

des neuen A-Mitgliedes besteht. Auf Beschluss 
der Mitgliederversammlung geht die Hüttenum-
lage für das Jahr 2018 wieder zu je 50 % an die 
„Neue Thüringer Hütte“ und die Hütte „Weid-
mannsruh“ der Sektion Beckum. 
Die Versammlungsleiterin gab bekannt, dass der 
Vorstand laut §13 Abs. 3 der Sektionssatzung die 
Möglichkeit hat, zwischen 2 Vorstandswahlen 
Sektionsmitglieder in den Vorstand zu berufen. 
Jan Reinsch wurde zum kommissarischen Aus-
bildungsreferenten ernannt.
Im Vorstand unserer Sektion arbeiten akuell:
1. Vorsitzender Klaus Wahl
2. Vorsitzender Klaus Rennert
Schatzmeisterin Karin Rennert
Schriftführerin Sigrid Beck
Jugendreferentin Ulrike Triebel
Kommissarischer Ausbildungsreferent Jan Reinsch
Beisitzer – Bergauf-Erstellung M. Hahnebach
Beisitzer – Webmaster Andreas Kuhrt
Unsere Rechnungsprüfer sind weiterhin Rolf 
Schmelzer und Sybille Hörle.
Für den Entwurf des Veranstaltungsplanes 2017 
gab es einige Ergänzungen. Zum Beispiel werden 
in diesem Jahr wieder 2 Sektionsstammtische 
in der Gaststätte Naturheilgarten stattfinden. 
Einmal am 21. April, der zweite Termin steht 
noch nicht fest, wird aber auf der Homepage 
veröffentlicht. Wer eine weitere Sektionsveran-
staltung organisieren möchte, meldet sich bitte 
beim Vorstand, dann werden die Ergänzungen 
auf der Homepage veröffentlicht. Ihr könnt den 
Veranstaltungsplan in diesem Heft und auf un-
serer Homepage nachlesen. Denkt bitte an eine 
rechtzeitige Anmeldung für die Veranstaltungen 
direkt beim Organisator. 

Ich wünsche allen Sektionsmitgliedern ein ereig-
nisreiches Veranstaltungsjahr 2017.

Sigrid Beck

Auswertung der Mitgliederversammlung 
vom 22.01.2017

Entwurf

Veranstaltungsplan 2017
Januar		 Winterbiwak auf dem Finsterberg/Thüringer Wald
		 Wann: vom 13. /14. Januar
		 Wo: Finsterberg
		 verantwortl.: Ulrike Triebel, 0176/24479077

FEbruar	 	Jugendklettern Erfurter Nordwand
		 Wann: 19. Februar		
		 Wo: Erfurt
		 verantwortl.: Ulrike Triebel, 0176/24479077

März	 	Skitourenwoche
		 Wann: 15. -19. März
		 Wohin: Wipptal, Übernachtung in St. Jodok
		 Gipfelziele werden nach den dann herrschenden örtlichen Verhältnissen gewählt		
		 Mit 14 Personen schon vollbesetzt
		 verantwortl.: Uli Schröder

April	 	Osterwanderung
		 Wann: 14. -17. April, Karfreitag bis Ostermontag
		 Wohin: Urwaldsteig am Edersee, Übernachtung Jugendherberge
		 verantwortl.: Manuela Hahnebach, Tel.: 03681/723386

		 Sektionsabend im Naturheilgarten
		 Wann: 21. April, 18 Uhr, nach dem Abendessen beginnt ca. 19 Uhr der Vortrag
		 Vortrag: Klaus Lehmann „Mit dem Expeditionsschiff in die Antarktis“

		 Jugendkletterfahrt Fränkische Schweiz
		 Wann: 28. April - 1. Mai
		 Unterkunft: Zeltplatz “Oma Eichler“
		 Teilnehmer: max. 8 Jugendliche (ab 12 Jahre)
		 Organisation/Anmeldung: Luise Müller, 01523/4528731 und  
		 Paul Triebel, 0170/7821129

Mai		 Wanderung Thüringer Wald/Schiefergebirge
		 Wann: 13. Mai
		 Wohin: Lehesten Biotop/Museum
		 Sonstiges: leichte ca. 9 km lange Rundwanderung, Rastplatz am Museum und am 		
		 Altvaterturm, Einkehr in die Gaststätte am Altvaterturm 
		 Anfahrt: Selbstfahrer oder Fahrgemeinschaften mit Pkw über die A73 ca. 109 km,  
		 Anmeldung: bis 6. Mai
		 verantwortl.: Sigrid Beck, Tel.: 03682/469339, Beck.foezsuhl@web.de 
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		 Jugendklettern am Falkenstein
		 Wann: 19. - 21. Mai, Termin noch nicht bestätigt
		 Wohin: Falkenstein, Übernachtung in Zella-Mehliser Hütte
		 gemeinsame Anreise mit Fahrrädern, Gepäck wird separat transportiert, ab 16 Jahre 
		 Organisation/Anmeldung: Uli Triebel, 0176/24479077

		H üttenwochenende auf der Oberhofer Hütte
		 Wann: 20. - 21. Mai
		 Wohin: Oberhofer Hütte
		 Anmeldung: bis 14. Mai mit Angabe Übernachtung (ja/nein) 
		 verantwortl.: Klaus Wahl

		F rankenalb-Radtour
		 Wann: 24. - 28. Mai
		 Wohin: Frankenalb/Etzelwang	
		 verantwortl.: Christian Resagk 

		 Paddeltour Mecklenburg
		 Wann: 25. - 28. Mai, Himmelfahrt
		 Wohin: Mecklenburg
		 Mit 23 Mitgliedern leider bereits ausgebucht; bei generellem  
		 Interesse bitte melden.
		 verantwortl.: Fam. Will, Tel.: 03681/419811

JuNi		 Jugendfahrt Sächsische Schweiz
		 Wann: 2. - 5. Juni (Pfingsten) 
		 Unterkunft: Weixdorfer Hütte Hohnstein
		 Teilnehmer: max. 10 Jugendliche (ab 12 Jahre)
		 Organisation/Anmeldung: Uli Triebel, 0176/24479077

		 Paddeltour Berliner Gewässer
		 Wann: 3. - 5. Juni, Pfingsten 
		 Wohin: vom Müggelsee zum Wannsee
		 verantwortl.: Steffen Respondek, Tel.: 03628/46955

		 Kinderfahrt
		 Wann: Anfang Sommerferien (Wochenende)
		 Wohin: Ziel ist noch nicht festgelegt 
		 Teilnehmer: bis 12 Jahre
		 Organisation/Anmeldung: Estelle Schilling, 01525/3951575 

		A usbildung in Rettungstechniken und Erste Hilfe
		 Wann: wird noch bekannt gegeben 
		 Wo: Heinrichsbacher Stein
		 verantwortl.: Bergwacht Zella-Mehlis/Klaus Wahl

AUGUST	 	Segeltörn Rostock-Kopenhagen oder Rostock-Hiddensee-Rügen
		 Wann: 31. Juli - 6. August 
		 Max. 9 Personen 
		 verantwortl.: Klaus Wahl

		W andern und Klettern in der Sächsischen Schweiz
		 Wann:  
		 Wohin:  
		 verantwortl.: wird noch gesucht

September		Klettersteigtouren Karnische Alpen 
		 Wann: 7.-12. September 
		 Max. 8 Personen
		 verantwortl.: Klaus Wahl

Oktober		 Herbstwanderung
		 Wann und Wo: steht noch nicht fest 

		S ektionsabend im Naturheilgarten
		 Wann: 27. Oktober, 18 Uhr
		 Nach dem Abendessen ca. 19 Uhr beginnt der Vortrag.  
		 Das Thema steht noch nicht fest, Infos dazu im nächsten Bergauf/Hompage.

November		 Bilderschauen - Rückblick auf 2017
		 Jedes Mitglied hat die Möglichkeit, 15 min Bilder von seinen Erlebnissen 2017 zu 	
		 zeigen. 
		 Wann:	 10. November, 18 Uhr
		 Wo: „Waldfrieden“ Suhl-Friedberg
		 verantwortl.: Fam. Rennert, Tel.: 03681/302542

DEZEMBER		 Weihnachtsfeier
		 Wann: 2./3. Dezember, 1. Advent
		 Wo: Gehlberg
		 verantwortl.: Fam. Hofmann

		 Multivisionsshow „In Thin Air – Leidenschaft Höhenbergsteigen“
		 Wer: Alix von Melle und Luis Stitzinger, www.goclimbamountain.de
		 Wann: Sontag, 10. Dezember, 17 Uhr
		 Wo: CCS, Saal Simson
		 verantwortl.: Klaus Wahl

		 Jahresabschlusswanderung Thüringer Wald
		 Wann: 28. Dezember
		 Anmeldung: bis 23. Dezember
		 verantwortl.: Klaus Wahl
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Hallo meine lieben Kletterfreunde,
auch in diesem Jahr wird eine Jugendfahrt des 
Suhler Alpenvereins in die Frankenjura stattfin-
den. Diese ist über das lange Wochenende vom 
28. April zum 1. Mai 2017 geplant.

Wir werden wieder mit Zelten auf dem Zeltplatz 
“Oma Eichler“ ein Quartier finden und tagsüber 
immer fleißig klettern gehen. Wir werden uns als 
Gruppe selbst versorgen und abends eine warme 
Mahlzeit zu uns nehmen (für Ideen und Koch-
wünsche sind wir stets offen und aktive Köche 
sind stets gesucht). 
Die Abfahrt ist am Freitag nach Schulschluss, 
damit wir den ersten Tag gleich am Fels nutzen 
können. Die Rückfahrt wird am Montag nach 
einem hoffentlich gelungenen Klettertag erfol-

gen, sodass wir am Abend wieder zu Hause sind. 
Das Mindestteilnahmealter beträgt 12 Jahre. 

Als Betreuer werden Luise Müller und Paul Trie-
bel mitfahren.

Guter Tipp von mir: da die Plätze immer sehr 
schnell belegt sind, solltet Ihr Euch frühzeitig bei 
mir melden, damit auch für Euch die Teilnahme 
an dieser durchaus coolen Fahrt möglich ist.

Liebe Grüße Euer Paul

Anmeldung bei Paul unter: 0170.7821129 oder 
per Email unter skyclimber@gmx.de

Jugendfahrt Frankenjura

Treffpunkt für Selbstfahrer: 
10:15 Uhr, Parkplatz am Technischen Denkmal 
Staatsbruch 17, 07349 Lehesten (der Parkplatz 
direkt auf dem Gelände ist nur bis 15.00 Uhr ge-
öffnet – Luftbild der anderen Parkplätze auf 
www.schiefer-denkmal-lehesten.de unter Öff-
nungszeiten) für Selbstfahrer

ODER 
Treffpunkt für Fahrgemeinschaften: 
8:30 Uhr Parkplatz Sportplatz, Alte Str. in Zella-
Mehlis

Wanderung im Gebiet des Schieferparks Lehesten
13. Mai 2017

Wandermöglichkeiten bestehen u. a. von Suhl/
Fröhlicher Mann, Zella-Mehlis/Lubenbachtal, 
Oberhof/Rondell.
In der Hütte ist ab 15 Uhr jemand da. Wer möch-
te, kann z. B. noch zum Spitzigen Berg gehen. 
Am Abend ist ab 18 Uhr Grillen und gemütliches 
Beisammensein mit Musik (Akkordeon, Gitar-
re,…??) vorgesehen. Bratwürste, Bier und Mine-

ralwasser sind vor Ort (finanzielle Beteiligung je 
nach Verzehr). Sonstige Getränke (alkoholfrei, 
Wein) bitte mitbringen.
Übernachtungsmöglichkeit besteht in der Hütte 
für 12 Personen (10,- €) im Lager, draußen auch 
im Zelt oder unter freiem Himmel (5,- € für Hüt-
tenmitbenutzung).
Organisation: Klaus Wahl

wochenende Oberhofer Hütte 20./21. Mai

Impressionen von 2016

Tourverlauf:
1. 10:30 Uhr Führung durch das Technische 
Denkmal (Dauer ca. 1 Stunde)
2. Wanderung durch/um das Geotop (gefluteter 
Tagebau) bis zum Schieferpark (ca. 3 km) mit 
kurzer Zwischenrast
3. Rundweg vom Schieferpark zum Altvaterturm 
und wieder zurück (ca. 5 km) mit Besichti-

gungsmöglichkeit und Rast in der Gaststätte 
bzw. Biergarten oder Rastplatz
4. Vom Schieferpark in ca. 10 Minuten zurück 
zum Parkplatz am Technischen Denkmal

Anmeldung bis 06.05.2017 
Sigrid Beck, 
Tel. 03682/469339,  Beck.foezsuhl@web.de
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Für das Pfingstwochenende planen wir wieder 
eine mehrtägige Kletterfahrt für Jugendliche des 
Suhler DAV. Vom 02. bis 05. Juni 2017 geht die 
Tour in die wunderschöne Sächsische Schweiz. 
Die Sandsteingipfel haben uns in den letzten 
Jahren auf unseren Jugendfahrten immer wieder 
fasziniert. Zusammen mit den Betreuern Magda 
und Olaf Hoffmann, Kerstin Will, Jens und Uli 
Triebel werden wir bei hoffentlich trockenem 
Wetter die Sandsteingipfel erklimmen, die Aus-
sichten genießen und viel Spaß zusammen haben.
Übernachten können wir auf der Weixdorfer 
Hütte in Hohnstein. Wir werden zusammen ko-
chen und bestimmt lustige Hüttenabende haben. 

Die Anreise wird über einen Kleinbus organisiert, 
den zu unserer großen Freude die Rhön-Renn-
steig-Sparkasse zur Verfügung stellt.
Nehmt diese Vorabinfo schon mal in Eure Früh-
jahrspläne auf. Die Plätze sind auf 10 Jugendli-
che beschränkt. Also meldet Euer Interesse 
rechtzeitig an mich zurück. Ihr erhaltet dann 
nähere Informationen und das Anmeldeformular.
Grüße Uli Triebel

Anmeldung:
Ulrike Triebel Tel. 0176 24479077 oder Email 
Triebel.DAV-Suhl@gmx.de

Jugendkletterfahrt in die  
Sächsische Schweiz über Pfingsten

Im Mai dieses Jahres wollen wir mal wieder am 
Falkenstein mit den älteren Jugendlichen (ab 16 
Jahre) klettern gehen. Der Felsriese im Thüringer 
Wald ist ein anspruchsvoller Felsen an dem viel-
fältige Kletterrouten in verschiedensten Schwie-
rigkeiten teilweise auch über mehrere Seillängen 
nach oben auf den Gipfel führen. Bei hoffentlich 
schönem Wetter können wir dann die Kletterer-
lebnisse am abendlichen Lagerfeuer an der Hütte 
ausklingen lassen. Vielleicht hat auch jemand 
Lust, ein Musikinstrument mitzubringen – das 
wird immer gerne gesehen.
Für das Wochenende 19. bis 21 Mai 2017 habe 
ich die Zella-Mehliser Hütte angefragt. Sollte 
der Termin nicht klappen, werden wir einen an-
deren Termin finden.
Da der Falkenstein ca. 10 km von Oberhof gen 
Tambach-Dietharz im Wald gelegen ist, planen 
wir zusammen mit den Fahrrädern rüber zu fah-
ren. Das Gepäck kann separat transportiert wer-
den. Die Verpflegung organisieren wir zentral.

Die Organisation und Anmeldung läuft über Ul-
rike Triebel (Tel. 0176 24479077 oder E-Mail 
Triebel.DAV-Suhl@gmx.de).

Jugendklettern am Falkenstein
Kleines Prebischtor, Uli Triebel
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Alix von Melle und Luis Stitzinger gehören seit 
Jahren zu den aktivsten deutschen Expeditions-
bergsteigerpaaren. An neun Achttausendern wa-
ren sie bereits gemeinsam unterwegs, an sechs 
davon erfolgreich auf dem Gipfel gestanden. Um 
ein Vielfaches länger ist die Liste der Sechs- und 
Siebentausender in ihrem Tourenbuch. Von Melle 
ist aktuell die erfolgreichste Höhenbergsteigerin 
Deutschlands, Stitzinger zählt mit seinen Skibe-
fahrungen an diversen Achttausendern zu den 
erfolgreichsten „Sky Skiers“ der Szene. 

In ihrem Vortrag berichten sie mit spektakulären 
Bildern, Videos und Toneinspielungen einfühl-
sam  von ihren Abenteuern an den höchsten Ber-
gen dieser Erde, dem Leben in der „Todeszone“, 
ihren Erfolgen und Niederlagen. Durch wech-
selnde Erzählperspektiven entsteht ein leben-
diger Live-Dialog, der das Abenteuer einer 
schwierigen Bergbesteigung spannend aus ver-
schiedenen Blickwinkeln beschreibt und den Zu-
schauer das Geschehen auf Expedition packend 
nacherleben lässt.

Veranstaltungsdatum: 10.12.2017
Beginn: 17:00 Uhr
Veranstaltungsort: CCS Suhl, Saal Simson
Eintritt: 11 EUR für Mitglieder
13 EUR für Nichtmitglieder 
Ermäßigte Karten sind nur nur in der Geschäfts-
stelle erhältlich. Der Kartenverkauf im CCS und 
in der Geschäftsstelle beginnt im Oktober. Alle 
Mitglieder werden rechtzeitig darüber infor-
miert, ab wann Reservierungen möglich sind.

Leidenschaft fürs Leben
Gemeinsam auf die höchsten Berge der Welt
Multivisionsvortrag von Luis Stitzinger & Alix von Melle

Dieses Jahr wollen wir wieder im „Waldfrieden“ 
Bilder anschauen. Unsere Premiere 2016 war ein 
voller Erfolg. Gemütlich im Warmen sitzend 
konnten wir wunderbar bei leckerem Essen mit 
Anderen ins Gespräch kommen. Das Objekt auf 
dem Friedberg ist für alle Nichtsuhler gut über 
die Autobahnabfahrt Suhl-Friedberg zu errei-
chen (http://www.waldfrieden-suhl.de/).
Die Suhler, die mit dem Bus anreisen, nehmen 
die Linie G ab Zentrum.
Am 10.11.2017, um 18 Uhr, wird es einen klei-
nen Imbiss geben. Unser Mitglied Jan Reinsch als 
Betreiber der Einrichtung kümmert sich um un-

ser leibliches Wohl. Wie immer bekommt jeder 
Referent 15 Minuten Zeit, seine Bilder zu zeigen. 
Wir erwarten die strikte Einhaltung der Zeitvor-
gabe. Denn nichts ist schlimmer, als wenn die 
Aufmerksamkeit bei den letzten Referenten 
nachlässt, weil vorher immer wieder der Zeitrah-
men überschritten wurde. Also seid fair!!!
Beamer und Laptop bringen wir mit.
Die Anmeldung erfolgt über die Familie Rennert 
(Tel. 03681/302542 oder karin.rennert@web.de) 
bis 01.11.2017.

Wir freuen uns auf Euch – Karin & Klaus Rennert

Bilderschauen 2017 
Eure schönsten Bilder in 15 Minuten 

Skitour, Klaus Wahl Frühlingswanderung am Adlerstein, Andreas Kuhrt
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Mit freundlicher Unterstützung von 

60. Geburtstag
Frank Blau
Janos Weiß
Detlev Kessler
Rolf Schmelzer
Gerhard Vogt
Gerald Schneider

65. Geburtstag
Bernd Krüger
Wolfgang Göbser
Silvia Wahl
Joachim Vogel
Klaus Wahl
Norbert Möhring

70. Geburtstag
Eva-Maria Uhlendorf
Herbert Hollandt 
Ingeborg Stoy

80. Geburtstag
Rolf Kießling

wir gratulieren den Jubilaren zum

Wir begrüSSen in unserer Sektion die 

neuen Mitglieder

Lucca Bergmann
Heidi Bergmann
Erik Heidebrede
Felix Heidebrede
Antje Heidebrede
Georg Langenhan

Jennifer Meyer
Sophia Mischke
Stephan Spörl
Marko Tscherepanow
Matthias Werneburg

 

1. Dezember 2016 bis 31. März 2017
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Freitag: Wir haben uns um 16 Uhr am Parkplatz 
in Zella-Mehlis getroffen. Dann sind wir mit 4 
Autos 2 Stunden auf der Autobahn gefahren. 
Als wir angekommen sind, haben wir die Hütten 
verteilt. Danach Abendbrot gegessen und noch 
Spiele gespielt sowie unsere Hütten vorbereitet.
Clemens

Sonnabend: Heute früh waren fast alle vor dem 
Weckdienst schon wach, da wir ganz aufgeregt 
waren. Nach dem Frühstück wanderten wir mit 
Kompass und Karte zu einer riesengroßen Grotte. 
Dort aßen wir unser leckeres Mittagessen. Dann 
spielten wir noch ein bisschen und warteten, bis 
wir die tollen Sachen auf der Slackline machen 
konnten. Als wir fertig waren, bauten wir die 
Sachen wieder ab, aber wir bekamen die eine 
Slackline nicht ab. Irgendwann sind wir dann 
wieder in unsere Unterkunft gelaufen und man-
che wollten dann abends mit Werkzeug nochmal 

hingehen um es nochmal zu probieren. In un-
serer Unterkunft angekommen, hatten wir uns 
überlegt, nochmal ins Schwimmbad zu gehen, 
da es richtig warm war.
Luise 

Nun packten wir unsere Badesachen und gingen 
ins Schwimmbad. Als wir ins Schwimmbecken 
gegangen sind, war es erst sehr kalt. Nach einer 
Zeit hatten wir uns dran gewöhnt. Später haben 
wir eine Pause eingelegt und alle ein leckeres Eis 
gegessen. Irgendwann sind wir dann in unsere 
Unterkunft zurückgekehrt. Dann sind wir alle 
den kleinen Kletterparcours gegangen. Nachdem 
alle einmal, zweimal oder dreimal durch waren, 
gab es Abendessen.
Jakob

Sonntag: Heute war es sehr sehr toll. Wir sind 
auf einem Klettersteig geklettert. Dann hatten 
wir Freizeit. Die Hütten waren auch super. Ich 

Kinderfahrt nach Hirschbach (Fränkische Schweiz) 
24. - 27. Juni 2016

fand es sehr sehr toll alles. Einen Tag davor wa-
ren wir im Schwimmbad, dort war es wunderbar 
warm, also das Wasser war warm, die Luft eher 
kühl, aber das fand ich ok. Also es war toll.
Frida

Wir liefen zu einem Kinderklettersteig und sind 
geklettert. Es war toll. Wir sind auch davor einen 
Umweg gelaufen. Wir wollten aber nicht aufhö-
ren zu klettern. Dann gab es zum Abendessen 
Nudeln und als Nachtisch ein Eis. Danach gin-
gen wir noch in den Wald zur Nachtaktion, das 
heißt wir gehen in den Wald und machen nachts 
Spiele. Bis jetzt finde ich es toll.
Konstanze

Wir liefen in den Wald und spielten Werwolf. Dann 
holten uns die Mädels ab und wir bekamen eine 
Augenbinde. Danach wurde uns das Seil in die  
Hand gegeben und dann mussten wir loslaufen.
Kevin

Montag: Am Montag waren wir alle sehr müde, 
trotzdem standen wir auf. Dann aßen wir Früh-
stück und packten unsere Sachen. Ich glaube wir 
haben nichts vergessen. Danach gingen wir zum 
Kamin, dem Einstieg in einen Klettersteig. Es war 
cool. Als wir durchgestiegen waren, gingen wir 

weiter. Während des Laufens spielten wir ein 
Spiel, bis wir auf einer Wiese angekommen sind. 
Es war dann witzig, weil wir ein lustiges Spiel 
gespielt haben.
Ruben

Unsere 4-tägige Kinderfahrt war ein voller Er-
folg. Wir hatten dieses Mal Unterstützung von 
drei Schülerinnen, die ein erlebnispädagogisches 
Projekt betreuen sollten. Die Mädels spielten 
während der gesamten Zeit lustige, teambilden-
de und spannende Spiele mit der Gruppe, die 
alle sehr gut angenommen wurden. Besonde-
ren Anklang fand die „Nachtaktion“. Die Kinder 
wurden im Wald blind an ein vorher gespanntes 
Seil geführt. Sie mussten sich dann entlang des 
Seils durch einen Parcours hangeln. Dabei gab es  
Unebenheiten, dicke Bäume zum Drumherum-
laufen, alte Zäune und viele herunterhängende 
Zweige. Durch die Blindheit wurden die anderen 
Sinne umso mehr in Anspruch genommen. Es 
war sehr aufregend und spannend für alle Betei-
ligten und eine toll ausgedachte Aktion.
PS: Die hängen gelassene Slackline bekamen wir 
mit Hilfe vom Objektleiter zurück. 

Estelle

TourenberichtE 2016
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Neu in der Bibliothek
Rezensionen

Greifensteine, Teufelsstein, Katzensteingebiet, 
Wolkensteiner Gebiet, Müglitztal, Kriebethaler 
Wände u.v.a.
Wer hätte gedacht, dass diese Region so viele 
Klettermöglichkeiten zu bieten hat. 
Der Kletteführer ist ein ausgesprochen gut ge-
lungenes Werk mit einer Vielzahl von Informati-
onen (sehr gute Topos).

Kletterführer Erzgebirge 
Die Kletterfelsen des Erzgebirges und seines Vorlandes
Ingo Röger, Sebastian Flemmig, Gerald Krug
1. Auflage 2016, ISBN 978-3-00-052908-5, 32,00 €, 464 Seiten, 55 detaillierte Karten, 
Zugangs- und Zufahrtsbeschreibungen nebst GPS-Daten, Fototopos mit farbigen Routen-
linien je nach Schwierigkeit, Englischübersetzung der wichtigsten Infos, Comics von Mara 
Herzog

TourenberichtE 2017
Ein Ausflug mit skandinavischem Ambiente

Mitte Januar war der Winter noch in vollem 
Gange; der Schnee flockte massig vom Himmel 
und lud zum Skifahren ein. So wurde schnell 
ein Entschluss gefasst: Mit Ski, Rucksack und 
Pulka eine Schutzhütte aufzusuchen und dort 
eine gemütliche Zeit bis zum nächsten Morgen 
zu verbringen. Nach einigen Zeitverzögerungen 
zogen am Freitagnachmittag des 13. Januars 
Anni Michalowski, Gregor Seifert, Heidi sowie 
Olaf und Kati Hoffmann gen Finsterberg. 
Wir fühlten uns wie Skiwanderer in nördlichen 
Breitengraden. Es wurde alsbald dunkel, doch 
der Mond erhellte die Winterlandschaft aus-
reichend, um den herausfordernden Anstieg zu 
einem schönen Erlebnis zu machen. An der 
Hütte angekommen, wurde zu allererst die Hö-
hertemperierung des Glühweines in Angriff 
genommen. Mit wohliger Wärme im Bauch be-
gannen wir, mitgebrachtes Gemüse zu schnip-
peln und eine fast übertrieben delikatös duf-

tende Suppe zu kochen. Denn Ulrike und Jens 
Triebel trafen erst gegen Abend ein, so dass das 
Warten von sehnsüchtigen Blicken in den 
Kochtopf begleitet wurde. 
Nachdem wir uns die Bäuche im Kerzenschein 
zahlreicher Teelichter vollgeschlagen hatten, 
füllten faszinierende Geschichten und interes-
sante Erfahrungsberichte den Abend. Das 
Nachtlager gestaltete sich kuschelig. Eng an-
einanderliegende Schlafsäcke bedeckten den 
Kiesboden der Hütte. Dennoch musste Olaf auf 
einer der Sitzbänken schlafen, wobei sein Ge-
sicht die ganze Nacht über von kalten Schnee-
wehen erfrischt wurde. 
Früh am nächsten Morgen klingelte der We-
cker, da zeitliche Termine ein Ausschlafen lei-
der unmöglich gemacht hatten. Nach raschem 
Zusammenpacken, einer Tasse Kaffee und vor-
züglichen, selbstgebackenen Brötchen (Ein 
herzliches Dankeschön an Gregors Papa!) tra-

ten wir den Rückweg an. Diese Unternehmung 
ist allen eine schöne Erinnerung geworden und 
wir freuen uns schon auf den nächsten Winter, 
wenn wir die Pulkas wieder umschnallen kön-

nen und die kalte Winterluft beim Aufstehen 
um die Nase weht.

Heidi Hoffmann
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Auch in diesem Jahr möchten wir rechtzeitig zu 
Beginn der Urlaubs- und Wandersaison 2017 
unseren Lesern des „Bergauf“, ein interessantes 
Rother  Wanderbuch vorstellen. 
Wer träumt nicht vom sonnigen Süden, wo 
man ganz schnell an Länder wie Südtirol, Slo-
wenien, Italien und Kroatien denkt. Aber man 
muss schon etwas mehr Aufwand an Zeit, Au-
tokilometern und Maut aufbringen, um dahin 
zu gelangen. Dafür wird man vor Ort mit tollen 
Berg- und Meeresblicken und vielen tollen Ein-
drücken entschädigt. Von einigen Flughäfen in 
Deutschland aus verkehren auch Fluglinien nach 

Kroatien,  die eine Anreise wesentlich verkürzen.
Kroatien, mit seinen herrlichen Stränden, die 
zum Baden einladen, Inseln und Inselchen, die es 
zu entdecken gilt, schroffe Berge, die zum Wan-
dern und Klettern einladen, historische Städte 
und Regionen, die erkundet werden möchten.

Die beiden Autoren, Marcus Stöckel und Rose-
marie Stöckel-Pexa haben zusammen mit ihren 
Kindern in Kroatien die Regionen Istrien und 
Dalmatien bereist. In diesem Rother Wander-
buch werden 40 ausgewählte Wanderungen und 
Ausflüge vorgestellt, die von ihnen getestet wur-

Rother Wanderbuch 
Kroatien – Erlebnisurlaub mit Kindern  
Istrien und Dalmatien, 40 Wanderungen und Ausflüge
von Marcus Stöckel und Rosemarie Stöckel-Pexa
1. Auflage 2016, ISBN 978-3-7633-3158-1, 16,90 €, GPS-Daten 
zum Download, 216 Seiten, 31 Höhenprofile, 37 Tourenkärtchen im 
M 1:10.000 bis 1:500.000, eine Übersichtskarte, 20 x 12,5cm

den. Dieses Buch ist bereits schon von seinem 
Aufbau und der Anordnung her, gespickt mit 
ansprechenden Bildern, ein ganz wunderbares 
Nachschlagewerk. Schon beim Studium dieses 
Buches werden die gesamte Vielfalt der Land-
schaften, der Kulturen und somit die Schönheit 
Kroatiens dem Leser nahe gebracht. 

Im Inneren der vorderen Umschlagseite deren 
Verlängerung auch als Lesezeichen genutzt 
werden kann, sind diese 40 Tourenvorschläge 
mit allen möglichen Angaben aufgeführt. Zum 
Beispiel: Anreise, Gehzeit, geeignet ab wel-
chem Alter, Aussichten und vieles mehr. Auf 
der letzten Umschlagseite, die ebenfalls etwas 
größer ausgeführt wurde, sind Landkartenaus-
züge von Kroatien enthalten. Die Orte, wo sich 
die entsprechenden Tourenvorschläge befinden, 
sind mit einem nummerierten farbigen Kreis 
gekennzeichnet. Drei Farben geben den jewei-
ligen Schwierigkeitsgrad der Tour, von leicht bis 
schwierig an.

Zu Beginn eines jeden Tourenvorschlages wird 
mit der kleinen Karikatur eines Marder (Name 
Kuna) auf gelben Untergrund mit der Aufschrift 
„Hallo Kinder“ sehr viel Wissen über Land und 
Leute vermittelt. Unter Kurzinformation werden 
alle Details angegeben, was man für eine erfolg-
reiche Tour benötigt. Es werden viele gute Tipps 
gegeben, um den Urlaub, auch mit Kindern, nicht 
langweilig werden zu lassen. Selbst „Schlecht-
wettervarianten“ werden aufgezeigt. Mit sehr 
genauen Wegbeschreibungen, Kartenauszügen 
und den entsprechenden Höhenprofilen wird 
die Planung und Durchführung einer Tour we-
sentlich vereinfacht. Auf der Internetseite des 
Bergverlages Rother (www.rother.de) stehen 
kostenlos zum Download die entsprechenden 
GPS-Daten für die vorgestellten Touren zur Ver-
fügung. Entsprechende Zugangsdaten (Benut-
zername und Passwort) sind auf der Seite 8 in 
diesem Wanderbuch enthalten.
Kroatien hat eine sehr abwechslungsreiche Ge-
schichte aufzuweisen. So ist in Istrien der itali-
enische und österreichische Einfluss heute noch 

überall zu spüren. Dagegen ist in Dalmatien 
mehr der türkische, osmanische und römische 
Einfluss vorhanden. Burgen und Festungen sind 
Zeitzeugen aus längst vergangenen Epochen.

Die große Landschaftsvielfalt ist erstaunlich. Ei-
nen tollen Kontrast bietet der Unterschied zwi-
schen Meer und den schroffen Bergen. In diesen 
Gebieten kommt es auch vor, dass die befürch-
tete Bora (Fallwinde) mit bis zu 200 km/h von 
den Bergen zum Meer hinabstürzt. Hier kann es 
mitunter auch zu Straßensperrungen kommen.

In Kroatien kann jeder seinen Sport und sein 
Freizeitvergnügen voll ausleben. Auch mit Kin-
dern. Das gilt für die Küstenregionen genauso 
wie auch für das Binnenland. Bekannt durch die 
berühmten Karl-May-Filme, kann man auch auf 
den Spuren von Winnetou und Old Shatterhand 
mit ihren außergewöhnlichen Drehorten in den 
Nationalparks Plitvicer Seen, Krka Wasserfällen 
und den Paklenica Schluchten wandern. Auch 
eine große Zahl an Tropfsteinhöhlen gibt es im 
Land zu besichtigen und zu bestaunen. 
Das Land hat in den vergangenen Jahren sehr 
viel unternommen, um seinen Gästen etwas zu 
bieten. So wurden Dinosaurierparks, Hochseil-
gärten und Aquaparks errichtet (z. B. in Porec ).  
Kroatien ist durch seine vielen Badeorte und 
Strände bekannt, die an der mehrere tausend 
Kilometer langen Küste verteilt liegen. Kroatien 
beteiligt sich auch an dem Wettbewerb „Blaue 
Flagge“, wo strenge Qualitätskriterien für Strän-
de eingehalten werden müssen. Ebenfalls hat 
sich die Ausstattung der Campingplätze im Land 
sehr verbessert.

Die Verfasser legen mit diesem schönen Rother 
Wanderbuch den Lesern einen sehr gelungenen  
„Urlaubsplaner“ in die Hand. Damit ist wohl jeder 
gut gerüstet, der einen erlebnisreichen Urlaub, 
auch mit seinen Kindern, in Kroatien planen, ge-
stalten und erfolgreich verbringen möchte. 

Norbert Reinhardt

Dieser Auswahlführer der Extraklasse beinhaltet 
vor allem Traumtouren für Genießer. Gratwan-
derungen gehören mit Sicherheit zu den schöns-
ten Bergtouren. Die Aussicht ist am schönsten 
und weitesten (abgesehen vom Gipfel). Das 
Buch bietet eine Tourenauswahl von einfachen 
Kammwegen bis zu luftigen Graten für erfahrene 
Alpinisten. Die meisten Touren sind Tageswande-
rungen, bei denen man reizvolle Hütten erreicht, 
die sich auch für Übernachtungen anbieten.
Alle wichtigen Infos, ein Höhenprofil, Kartenaus-
schnitte und auch jede Menge aussagekräftige 
Bilder sind bei der Vorbereitung von Bergtouren 
eine sehr wertvolle Hilfe. Sehr schön sind auch 
die umfangreichen allgemeinen Beschreibungen, 
die den Tourinfos vorangestellt sind. 

Beim Durchstöbern eines solchen Buches, immer-
hin 270 Seiten stark, möchte man am liebsten zu 
der einen oder anderen Wanderung aufbrechen.
Klaus Wahl

Gratwandern Schweiz – 60 Touren zwischen Genfersee und 
Bodensee
Bernd Jung, Martin Kriz, Peter Fröhlich
1. Auflage 2016, ISBN 978-3-7633-3163-5, 26,90 €, 280 Seiten, 16,3 x 23 cm



1. Vorsitzender	 Klaus Wahl	 ✆ 03682/40161
	 klauswahl.zm    t-online.de

2. Vorsitzender	 Klaus Rennert   ✆ 03681/302542
	 klaus.rennert    tu-ilmenau.de

Schatzmeisterin	 Karin Rennert   ✆ 03681/302542
	 karin.rennert@web.de 

Schriftführerin	 Sigrid Beck   ✆ 03682/469339
	 beck.foezsuhl    web.de

Jugendreferentin	 Ulrike Triebel   ✆ 0176/24479077
	 ulriketriebel    gmx.de

Ausbildungsreferent	 Jan Reinsch   ✆ 0152/22771780
	 info    waldfrieden-suhl.de

Material/Ausrüstung	 Manfred Volk   ✆ 03681/305894
	 volkmh    googlemail.com

Webmaster	 Andreas Kuhrt   ✆ 03681/723386
	 dav    designakut.de

Geschäftsstelle: 	 Rimbachstraße 9,  
	 98527 Suhl
	 ✆ 03681/412031
	 info@alpenverein-suhl.de 
	 www.alpenverein-suhl.de und www.dav-suhl.de

Öffnungszeiten:	 Dienstag und Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr

Kontoverbindung:	 Rhön-Rennsteig-Sparkasse
	 IBAN   DE 08 8405 0000 1705 0081 66
	 BIC   HELADEF1RRS

Sektionsheft Bergauf	 Manuela Hahnebach   ✆ 03681/723386
	 design    hahnebach.com 
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